
Die Untere Havelniederung ist das größte zusammenhängende Feuchtgebiet im Binnen-
land des westlichen Mitteleuropas. Der NABU arbeitet seit 2005 in einem vom Bund sowie 
den Ländern Brandenburg und Sachsen-Anhalt geförderten Naturschutzgroßprojekt (NGP) 
an der Renaturierung der Unteren Havelniederung zwischen Pritzerbe und Gnevsdorf. 
Ende 2022 wurde die Förderung aufgestockt und damit die Umsetzung weiterer Maß- 
nahmen bis 2033 ermöglicht.

Die Ausgangslage
Ein Tieflandfluss wie die Havel besitzt in seinem natürlichen Zustand zahlreiche Windungen und 
Verzweigungen. Viele Schlaufen sind heute jedoch von Durchstichen gekennzeichnet, die die Schiff-
fahrt erleichtern und den Hochwasserabfluss beschleunigen sollten. Man spricht von einer Fluss-
begradigung. Auf Luftbildern kann man alte Flussverläufe anhand von Nebengewässern oft noch 
erahnen. Auf dem Havel-Abschnitt bei Premnitz sind besonders viele Lanken (ein Wort, das aus dem 
Slawischen kommt und (stille) Nebengewässer bezeichnet) gut erkennbar.

Was wir schon geschafft haben 
Ein wichtiges Ziel für diesen Gewässerabschnitt ist, die ursprüngliche verzweigte Struktur der Havel 
wiederherzustellen. Dazu haben wir die Adermannlanke und die Wublitz, zwei alte Nebenarme,  
wieder an die Stromhavel angeschlossenen. Diese werden nun dauerhaft von frischem Wasser 
durchströmt. Außerdem haben wir zahlreiche Flutrinnen reaktiviert. Dadurch werden weitere Lan-
ken, z. B. die Marqueder Lanke, bei hohen Wasserständen mit frischem sauerstoffreichem Wasser 
versorgt. Die Reaktivierung der Flutrinnen bewirkt auch, dass das Wasser bei hohen Wasserständen 
nun  
wieder weit in die Aue fließen kann, davon profitieren die ökologisch wertvollen Feuchtwiesen.

Wir haben außerdem 1.000 Meter Uferbefestigung entfernt. Dieses sogenannte Deckwerk sollte 
einst die Ufererosion verhindern, es verhinderte aber auch die Entwicklung natürlicher Ufer. Dies ist 
nun wieder möglich! So entstehen hier Sand- und Schilfufer, die vielen Tierarten einen Lebensraum 
und den Zugang zum Wasser bieten. Zudem haben wir an vielen Stellen Auenwald initialisiert, der 
das Spektrum naturnaher Strukturen erweitert. Das kleinräumige Mosaik verschiedener Biotope 
macht die Havelniederung zur Heimat für zahlreiche gefährdete Arten, wie Rohrdommel und Was-
serspitzmaus. Einen guten Blick auf den Lebensraum Aue und auf einige unserer Maßnahmen hat 
man übrigens von der Aussichtsplattform in Premnitz, direkt am Gewässerkilometer 91.

Was noch kommt
An diesem Gewässerabschnitt haben wir noch einiges vor: Wir wollen noch einen Altarm und  
drei Flutrinnen anschließen und so die verzweigte Gewässerstruktur weiter rekonstruieren.  
Zudem ermöglicht die Projektaufstockung die Initialisierung von weiterem Auenwald.

*Flankierende Maßnahmen sind Maßnahmen, die das NABU-Institut für Fluss- und Auenökologie neben dem NGP an der Unteren Havel umsetzt und die über an-
dere Förderprogramm z. B. aus dem Europäischen Landwirtwirtschaftsfonds zur Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) sowie aus Spenden finanziert werden.

Stromverzweigungen zwischen 
Premnitz und Milow

3  Altarme wiederangebunden

5  Flutrinnen angeschlossen

1.000 m  Deckwerk beseitigt

9,7 ha  Auenwald gepflanzt

Di
e 

U
nt

er
e

Kontakt
NABU-Institut
für Fluss- und Auenökologie
Ferdinand-Lassalle-Str. 10
14712 Rathenow
Tel.: +49 (0)33 85.49 90 00
UntereHavel@NABU.de

www.NABU.de/Havel
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Umgesetzte Maßnahmen
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